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St. Georg Mellendorf

G lockentöne
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag   
und stehe nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.
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Im Zentrum - Anke Cohrs
„Sind Sie immer noch im Kindergarten?“  –  „Ja, da bin ich immer noch!“
Oft treffe ich ehemalige Kindergartenkinder, ihre Eltern 
oder Großeltern im Dorf – man grüßt sich freundlich, 
und häufig plaudert man noch ein paar Sätze mitein-
ander.

… Seit nunmehr 36 Jahren habe ich als Erzieherin mit 
viel Freude in unserer Kita in der Krausenstraße gear-
beitet – ein Wechsel in eine andere Einrichtung wäre 
für mich undenkbar! Aber schon immer habe ich gerne 
Aufgaben übernommen, bei denen ich zum Teil weit 
über den Tellerrand der Gruppenarbeit hinausschauen 
konnte. Nun hatte ich die Chance, mich einer neuen 
Herausforderung zu stellen: Zum 1. Mai 2017 habe ich 
mit 19,5 Stunden in der Woche die Koordinatorinnen-
stelle unseres Familienzentrums übernommen, mit 8,5 
Stunden arbeite ich weiterhin im Kindergarten, hauptsächlich im Frühdienst. 

Jetzt heißt es für mich, Bewährtes mit Neuem zu bereichern! Bewährtes - das ist 
unsere Kindertagesstätte mit der Krippe und das sind die vielen Gruppen unserer 
Kirchengemeinde, die mit ihren gewachsenen Strukturen unser Gemeindeleben be-
reichern. Neues – das ist, vielfältige Angebote für Kinder, Eltern und Familien  sowie 
für alle Interessierten vorzubereiten, Orte zum Austausch und zur Begegnung zu 
schaffen und auf wertschätzender Basis Beratungs- und Bildungsangebote zu ent-
wickeln. 

Unser Familienzentrum weiter mit Leben zu füllen, das ist jetzt meine Aufgabe. Ich 
freue mich auf diese neue Herausforderung, bin aber froh, noch ganz nah bei „mei-
nem alten Kindergarten und den Kolleginnen“ zu sein.

Nun noch ganz kurz ein paar Sätze über mich: Seit meiner Geburt 1960 lebe ich in 
der mir sehr vertrauten Wedemark. Über 30 Jahre bin ich mit meinem Mann ver-
heiratet, wir haben 2 erwachsene Söhne – und seit kurzer Zeit das erste Enkelkind. 
Darüber freue ich mich sehr. In meiner Freizeit arbeite ich gerne ganz in Ruhe in un-
serem Garten. Schon immer lag mir viel am dörflichen Zusammenleben, deshalb bin 
ich seit fast 20 Jahren in unserer Gemeinde im Vereinsleben ehrenamtlich engagiert.

Vielleicht sehen wir uns im Familienzentrum oder lernen uns dort kennen – ich freue 
mich auf Sie!

Anke Cohrs

Mehr zum 
emilie-Familienzentrum 

finden Sie in dieser Ausgabe auf

Seite 2  WO-DE-Sicherheits-  
 schulung

Seite 7  Gemeindeversammlung

Seite 9 Was ist los im Familien-
 zentrum?
 Was haben wir als Nächs-     
 tes vor?

Seite 17   emilie-Kontakte

Am 8. September um 15.00 Uhr findet die offizielle Eröffnung des Familienzentrums emilie mit geladenen 
Gästen im Gemeindehaus statt. 

Um 15.30 Uhr wird Kurt Brylla, Dozent und Supervisor, sowie Leiter der Ambulanz des Winnicott-Instituts aus Hannover 
einen Vortrag zum dem Thema „Grenzenlose Liebe, liebevolle Grenzen“ halten. Dazu sind alle Interessierten, auch aus 
den benachbarten Kirchengemeinden der Wedemark, herzlich eingeladen.

WO-DE-Sicherheitsschulung

Vom 15. – 19. September bieten wir 
in Zusammenarbeit mit dem Förderver-
ein „Regenbogen“ ein ca. 13-stündiges 
Sicherheitstraining für 5- bis 10-jährige 
Kinder in Begleitung eines Elternteils im 
Gemeindehaus in Bissendorf an. Dieses 
Selbstbehauptungskonzept zielt darauf 
ab, dass Kinder sich zu wehren wis-
sen (wehren ist nicht gleich kämpfen), 
indem sie in erster Linie ein stärkeres 
Selbstbewusstsein entwickeln, Gefah-
ren erkennen und vermeiden sowie ihre 
Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit 
steigern. 
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Es sind Som-
merferien. Die 
Kinder müs-
sen nicht zur 
Schule. Viele 
Erwachsene 
haben Urlaub. 
Manche sind 
verreist, ande-
re genießen 
die freien Tage 
zu Hause. Die 
„fünfte Jah-
reszeit“ wer-
den diese Tage 
manchmal ge-
nannt. Viele re-

gelmäßige Termine fallen aus und auch 
die meisten Gruppen und Kreise der Kir-
chengemeinde machen eine Sommer-
pause.

Martin Luther soll einmal gesagt haben: 
„Man kann Gott nicht allein mit Arbeit 
dienen, sondern auch mit Feiern und Ru-
hen.“ Viele – insbesondere evangelische 

– Christen sind von einer anderen Hal-
tung geprägt. Die protestantische Ar-
beitsethik rückt die Arbeit in den Mittel-
punkt des Lebens. Arbeit ist eine Pflicht, 
die es zu erfüllen gilt. Freie Zeit dagegen 
ist ein „notwendiges Übel“ und gilt in 
erster Linie der Wiederherstellung der 
Arbeitskraft. „Müßiggang ist aller Laster 
Anfang“, heißt das Sprichwort, das die-
se Haltung widerspiegelt. 

Im ersten Buch der Bibel heißt es: „Gott 
sah an alles, was er gemacht hatte, und 
siehe, es war sehr gut. Und so vollende-
te Gott seine Werke und ruhte am sie-
benten Tage von allen seinen Werken, 
die er gemacht hatte.“ (1.Mose 1,31 und 
2,2)

Gott ist zufrieden mit dem, was er ge-
macht hat. Er schaut auf seine Schöp-
fung. Er ruht sich aus und legt die Füße 
hoch. 

Wie geht es mir? Wie geht es Ihnen? 
Sind Sie zufrieden mit dem, was Sie ge-
schafft oder vielleicht sogar geschaffen 

Sommerzeit
haben? Können Sie sich ausruhen und 
daran freuen? Oder sehen Sie vor allem 
das, was noch besser hätte gelingen 
können und sind in Gedanken schon 
jetzt bei dem, was als Nächstes ansteht?

Ich wünsche mir und Ihnen für die 
„fünfte Jahreszeit“, dass wir nicht nur 
die Füße, sondern auch die Seele bau-
meln lassen können. Mach’s wie Gott, 
mach mal Pause!

Pastor Michael Brodermanns

Kirchenkaffee 
jetzt auch in Negenborn

Während in Brelingen bzw. Mellen-
dorf häufig im Anschluss an den 
Hauptgottesdienst ein Kirchenkaffee 
zum unterhaltsamen Ausklang statt-
findet, soll es „Alle Jahre wieder“ 
auch in Negenborn ein solches Ange-
bot geben, und zwar am 24.9.2017 
nach dem um 11:15 Uhr beginnenden 
Gottesdienst. Dazu sind alle Gottes-
dienstbesucher recht herzlich einge-
laden.
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Aus den Kirchenvorständen
Aus dem KV Mellendorf

Den KV hat zusammen mit dem KV Bre-
lingen die Neubesetzung der halben 
Diakoniestelle beschäftigt. Diese wird 
ab 1. September 2017 Jendrik Boden in-
nehaben. 

In Vorbereitung sind zwei festliche Ver-
anstaltungen: erstens das Mitarbei-
ter-/Gemeindefest am 13. August 
2017 und die feierliche Eröffnung un-
seres Familienzentrums „emilie“ am 8. 
September 2017. 

Am 3. Mai 2017 fand eine von gut 50 
Teilnehmern besuchte Gemeinde-
versammlung statt, auf der Pastorin  
Noormann Sinn und Zweck eines Fami-
lienzentrums erklärte. 

Der „Spatzenchor“ wird ein E-Piano 
erhalten. 

Auf der Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins am 10. Mai 2017 wurde 
der Wunsch geäußert, noch mehr Mit-
glieder vor allem aus Mellendorf zu 
finden. 

Am 14. Mai 2017 fand nach 14 Jahren 
das leider vorerst letzte Orgelkon-
zert der Reihe „Orgelkonzerte in St. 
Georg“ statt. Herr Barth hat sich aus 
Altersgründen aus der Organisation zu-
rückgezogen. Der KV bedankte sich für 
sein großartiges Engagement in dieser 
Sache. 

Der KV gratuliert Frau Voltmer zur Ge-
burt der Tochter Carolin am 6. Juni 
2017 und wünscht ihr Gottes Segen.

Bis März 2018 wird sich der KV mit der 
Organisation der KV-Wahl für den 
neuen KV befassen. Es ist gelungen, 
eine Findungskommission für die Suche 
nach neuen Kandidaten zu berufen.

Für den Kirchenvorstand
Wilfried Bruch

Aus dem KV Brelingen

Der Kirchenvorstand teilt mit, dass die 
Synode das aktive Wahlalter auf 14 
Jahre gesenkt hat. Das bedeutet, dass 
die Konfirmierten an den Kirchenvor-
standswahlen im nächsten Jahr aktiv 
teilnehmen können.

Jetzt steht es fest, dass drei der bishe-
rigen Kirchenvorsteher und zwei bis-
herige Kirchenvorsteherinnen  sich 2018 
nicht wieder zur Wahl stellen werden. 
Der Kirchenvorstand bittet Einwohner 
aus Brelingen, Negenborn und Oegen-
bostel, welche Interesse an der Arbeit 
im Kirchenvorstand haben, die Pastorin 
oder eine/n Kirchenvorsteher/in anzu-
sprechen. 

Seit Mai hat das neue Familienzent-
rum emilie seine Arbeit aufgenom-
men. Der Standort ist in Mellendorf /
Gemeindehaus. Die Koordinatorin und 
Ansprechpartnerin ist Frau Anke Cohrs. 

Unser Organist und Posaunenchor-
leiter Hans-Jürgen Weiß verlängert 
sein Dienstverhältnis in der Brelinger 
Kirchengemeinde um ein weiteres Jahr. 
Dafür ist der Kirchenvorstand sehr dank-
bar.

Der ordentliche Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2017 wurde vom Kirchen-
vorstand angenommen.

Der neue Diakon hat sich dem Kirchen-
vorstand in seiner letzten Sitzung vor-
gestellt. Seine Einführung findet am 22. 
Oktober um 15 Uhr in der Mellendorfer 
Kirche statt. Dazu sind alle willkommen.

Das diesjährige Mitarbeiterfest bei-
der Kirchengemeinden Brelingen und 
Mellendorf findet in diesem Jahr am 
13. August in Mellendorf statt. Es be-
ginnt mit dem Gottesdienst um 11.00 
Uhr und lädt alle Ehrenamtlichen und 

ihre Familien auch zum anschließenden 
Mittagessen herzlich ein. Beide Kirchen-
vorstände wollen DANKE sagen für die 
Unterstützung bei der Gemeindearbeit. 

Marion Bernstorf
KV-Vorstand

Kirchenvorstand tagt in
Oegenbostel und Negenborn

Der Kirchenvorstand der Kirchenge-
meinde Brelingen veranstaltet seine 
nächsten beiden Sitzungen in den zur 
Kirchengemeinde gehörenden Dör-
fern Negenborn und Oegenbostel. Die 
Sitzung in Negenborn findet am Don-
nerstag, 17. August, ab 19.30 Uhr in 
der Kapelle statt. In Oegenbostel tagt 
der Kirchenvorstand am Donnerstag, 
21. September, ab 19.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus. Im öffentlichen Teil der 
Sitzung zwischen 19.30 Uhr und 20.30 
Uhr können interessierte Besucher Fra-
gen stellen und sich über die Arbeit des 
Kirchenvorstandes informieren. (FB)

Vorbereitung für den
Weihnachtsmarkt
Demnächst beginnen die Vorbereitun-
gen für den Brelinger Weihnachtsmarkt, 
der wieder am 1. Adventssonntag statt-
findet. Das Vorbereitungstreffen, zu 
dem Interessierte einge-
laden sind, die mit ei-
nem Verkaufsstand 
oder einer anderen 
Aktivität am Weih-
machtsmarkt teil-
nehmen wollen, 
findet am Don-
nerstag, 28. 
September, 
ab 19 Uhr im 
Gemeindesaal 
in Brelingen 
statt. (FB)
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Aus den Gemeinden

Kirchenvorstandswahl 11. März 2018
Wahlrecht schon ab 14 Jahren 

Liebe Gemeinde, liebe Jugendliche!

Ab Anfang September werde ich, Jen-
drik Boden, die halbe Diakonenstelle 
für die Jugendarbeit in Mellendorf und 
Brelingen antreten. Durch mein FSJ in 
einem Behindertenwohnheim der Pes-
talozzi-Stiftung in Großburgwedel ent-
schied ich mich für die Ergreifung eines 
sozialen Berufs. Daraufhin schrieb ich 
mich in Hannover für den integrierten 
Studiengang „Religionspädagogik und 
Soziale Arbeit“ ein. Seit dem erfolgrei-
chen Erwerb des Doppelbachelors ver-
gangenen Sommer befinde ich mich in 
meinem Berufsanerkennungsjahr als Di-
akon und Sozialarbeiter. 

Mein Schwerpunkt liegt in der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit, sowohl in-
nerhalb von Kirche als auch außerhalb. 
In den vergangenen Jahren arbeitete ich 
z.B. beim CVJM Hannover als ehrenamt-

licher Mitarbeiter, mein Anerkennungs-
jahr leiste ich im Ev. Jugendtreff Vahren-
wald. 

Neben der Jugendarbeit in den Gemein-
den wird die Leitung und Begleitung 
des KU-Blockmodells in Mellendorf wei-
terhin meine Aufgabe sein. Der Jugend-
raum in Brelingen steht zur Verfügung 
und freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher. Hier steht ein Ort für Ju-
gendliche bereit, an dem sie sich aus-
tauschen können, eine Runde über Gott 
und die Welt reden können oder auch, 
wenn sie einfach nur chillen wollen. Da 
ich ursprünglich aus der Wedemark, 
genauer gesagt, aus Brelingen kom-
me, liegt mir die Jugendarbeit hier vor 
Ort sehr am Herzen. Deshalb habe ich 
Lust, coole Aktionen und Projekte mit 
Jugendlichen zu gestalten und dabei 
besonders ihre eigenen Wünsche einzu-

Mit einer Verfassungsänderung hat die 
Landessynode der Evangelisch-lutheri-
schen Landeskirche Hannovers in ihrer 
Sitzung am 6. Mai 2017 das Alter für 
das aktive Wahlrecht für die Wahl der 
Kirchenvorstände von 16 auf 14 Jahre 
gesenkt.

In der Begründung heißt es: „Jugend-
liche sind nach Vollendung des 14. Le-
bensjahres religionsmündig. Die Lan-
deskirche hat den Anspruch, diesen 
Jugendlichen zu signalisieren, dass sie 
als Mitglieder in der Kirche willkommen 
sind und dass sie eingeladen sind, sich 
aktiv in die kirchliche Arbeit einzubrin-
gen. Nach der Konfirmation dürfen sie 
z.B. ein Patenamt übernehmen. Da-
her sollte es auch möglich sein, dass 

sie sich bereits in diesem Alter an der 
Wahl zum Kirchenvorstand beteiligen.“ 
Jugendlichen solle die Teilnahme am de-
mokratischen Prozess früher ermöglicht 
werden. Ab 14 Jahren setze oft das eh-
renamtliche Engagement ein.

Die nächste Wahl der Kirchenvorstände 
ist am 11. März 2018. Durch die Absen-
kung des aktiven Wahlrechtes von 16 
auf 14 Jahre erhöht sich die Gesamtzahl 
der Wahlberechtigten um geschätzt ca. 

29.000 Mitglie-
der. Das passive 
Wahlrecht bleibt 
bei 18 Jahren
Ihre Landeskir-
che

Jendrik Boden bleibt uns erhalten...

beziehen. 

Ich freue mich auf die Arbeit und die 
gemeinsame aufregende Zeit mit Euch 
und Ihnen. 

Jendrik Boden

Treffpunkt Gemeindehaus
Gesprächskreis für Frauen
Radeln durch die schöne Wedemark und 
Einkehr in Bennemühlen – so haben wir 
das erste Halbjahr beendet.

In den letzten Monaten beschäftigten 
wir uns mit verschiedenen Themen, z.B.: 
Spiele und Reime aus unserer Kindheit, 
7 Wochen ohne „sofort“, Glaubwürdig 
sein, mit dem Maler und Grafiker  Cas-
par David Friedrich und haben einen 
Ausflug gemacht nach Hannover-Döh-
ren ins alte Wolle-Viertel.

Jetzt ist erst mal Pause, am 23. August 
um 19:30 Uhr geht es wieder weiter.

„Und bis wir uns wiedersehn,
und bis wir uns wiedersehn,
möge Gott seine schützende Hand
über dir halten.“

Ulrike Brock
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Aus den Gemeinden

Mittagstisch August - Oktober

30.08.
Rucolasuppe, Falscher Hase mit grünen Bohnen, Kartoffeln, Aprikosen-
püree mit Quarkhaube (Kochteam II)

13.09.
Erbsen-Minze-Suppe, Lachs-Lasagne, Preiselbeer-Joghurt-Mousse 
(Kochteam I)

27.09.
Rheingauer Rieslingsüppchen mit Lachsnocken, Ratsherrenschnitzel, 
Wirsinggemüse, Kartoffeln, Traubengelee mit Vanillesoße (Kochteam II)

11.10.
Gemüsecreme-Suppe, Schlemmertopf mit Kassler, Kartoffeln, Heidel-
beer-Baiser-Trifle (Kochteam I)

25.10.
Selleriesuppe mit Walnuss-Topping, Gebackener Fleischkäse, Sauer-
kraut, Schupfnudeln, Apfel-Aprikosenkompott mit Sahnejoghurt und 
Walnüssen (Kochteam II)

Änderungen vorbehalten!

Große Veränderungen 
brauchen Unterstützung

Unser Gemeindehaus in Brelingen hat in 
den letzten Monaten viele Veränderun-
gen erlebt.  In 3 Bauabschnitten, wovon 
2 fast fertig sind, wurden die Gemeinde-
räume aus dem 1. Stock ins Erdgeschoss 
verlegt. Im 1. Stock findet sich jetzt ein 
von der Kommune betriebener Hort.  Im 
zweiten Bauabschnitt, der gerade um-
gesetzt wird, werden die Gemeinderäu-
me für alle Gruppen fertig gestellt. Auch 
eine neue Eingangstür braucht das Ge-
meindehaus und der neue Jugendraum 

eine Außentür, die auch gleichzeitig ein 
Fluchtweg ist. Der 3. Bauabschnitt mit 
dem Umbau der Heizung und einem 
weiteren neuen Gemeinderaum wird 
in ein paar Jahren folgen. Erst müssen 
die ersten beiden Bauabschnitte been-
det werden. Hier braucht die Gemeinde 
Ihre Unterstützung. Die Bauabschnitte 1 
und 2 kosten insgesamt 361.000 Euro, 
von denen die Gemeinde mit Zuschüs-
sen von Kirchenkreis und Landeskirche 
schon 322.000 Euro zusammen hat. Für 
die letzten Maßnahmen, z. B. die beiden 
Türen, werden noch Spenden benötigt. 
Wer diese wichtigen Baumaßnahmen, 
von denen alle Gemeindeglieder etwas 
haben, unterstützen möchte, kann das 
unter IBAN DE83 5206 0410 0600 0060 
76 mit dem Stichwort „Brelinger Ge-
meindehaus“ tun. 

Aufbruch im Besuchskreis

In den vergangenen Jahren ist der Be-
suchskreis unserer Kirchengemeinde im-
mer weiter geschrumpft. Den jetzigen 
Mitgliedern macht ihre Aufgabe Spaß 
und die Besuche sind noch niemandem 
zu viel. Dennoch ist es an der Zeit, den 
Kreis zu vergrößern, damit auch weiter-

hin zu den runden Geburtstagen Men-
schen besucht werden können.

Unterstützung für den Weg bekommt 
der Brelinger Besuchskreis von Helene 
Eißen-Daub aus dem Haus Kirchlicher 
Dienste. Sie ist landeskirchenweit für die 
Besuchsdienstkreisarbeit zuständig. Ge-
meinsam mit dem Besuchskreis wird sie 
einen zukunftsfähigen Weg entwickeln. 

Um die Arbeit und das Vertrauensver-
hältnis untereinander zu stärken, hat der 
Besuchskreis an seinem Treffen im Mai 
einen gemeinsamen Ausflug in das Hei-
matmuseum Bissendorf unternommen. 
Dort gab es eine spannende Ausstellung 
über die verschiedensten Mühlen in der 
Wedemark zu sehen. Natürlich war auch 
die ständige Ausstellung den einen oder 
anderen Blick wert. Ebenso wie das Alte 
Amtshaus mit seiner Ausstellung über 
den Geigenbauer Montag, die Uhren- 
sowie die Fossilienausstellung. Beim 
abschließenden Kaffeetrinken gab es 
Möglichkeit, privat und ohne „Thema“ 
miteinander zur reden.

Wenn Sie Interesse an der Arbeit des 
Besuchskreises haben, melden Sie sich 
gerne bei Pastorin Debora Becker.
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Aus den Gemeinden
70 Jahre Singkreis Mellendorf
„Gestern – Heute – Morgen“ – so lautete das Motto des Jubiläumskonzertes zum 70. 
Geburtstag des Mellendorfer Singkreises. Unter der Leitung von Diliana Michailov 
präsentierte sich der Singkreis aber keinesweg von gestern, sondern steckte das 
Puplikum mit seiner großen Sangesfreude an. Mit Stücken wie „Die launige Forelle“, 
„Halleluja, sing ein Lied“ und „Amazing Grace“, über Schlager wie „Es geht die Lou 
Lila“ und „Aber bitte mit Sahne“ zeigte der Singkreis sein breites Repertoir, am Kla-
vier begleitet von Jörg Eikemeier. Mitgestaltet wurde das Konzert vom Mellendorfer 
Posaunenchor, der dem Programm einen besonders festlichen Rahmen verlieh. Für 
das „Morgen“ der Chormusik hatte der Singkreis den Spatzenchor St. Georg und 
den Kinderchor St. Martini eingeladen, die dieser Einladung auch sehr gerne gefolgt 
sind. Aus verschiedenen Richtungen hörte man den Kuckuck rufen und nach eini-
gen weiteren eigenen Stücken sangen die Kinder zusammen mit dem Singkreis den 
Kanon „Singing all together“. Die Stimmen von Jung und Alt füllten eindrucksvoll 
die ganze Kirche. Am Ende beschlossen alle Musiker gemeinsam mit dem Segenslied 
„Möge die Straße“ dieses schöne Konzertereignis.

Maren Eikemeier

Gemeindeversammlung
Etwa vierzig ehrenamtliche Mitarbeiten-
de waren der Einladung des Kirchenvor-
standes gefolgt. Am Abend des 3. Mais 
wurden sie mit einem Imbiss im Gemein-
dehaus in Mellendorf begrüßt. Thema 
des Abends war das neue „Evangelische 
Familienzentrum“ in den Räumen der 
Kirchengemeinde. Unter dem Namen 
emilie kann die Arbeit nach gründlicher 
Vorbereitung nun endlich beginnen. Die 
Trägerschaft für das Familienzentrum 
liegt beim Kirchenkreis Burgwedel/Lan-

genhagen. Die Koordination der ver-
schiedenen Angebote übernimmt Anke 
Cohrs, die als langjährige Mitarbeiterin 
des Kindergartens vielen bekannt und 
schon jetzt bestens vernetzt ist. 

Dem Kirchenvorstand war daran gele-
gen, die Ehrenamtlichen gleich zu Be-
ginn mit „ins Boot zu holen“ und mit 
dem Konzept des Evangelischen Famili-
enzentrums in der Wedemark vertraut 
zu machen. So erläuterte Pastorin Silke 
Noormann den Anwesenden in einem 
Rückblick die einzelnen Stationen des 
Weges, der beschritten wurde, um am 
Ende das Projekt verwirklichen zu kön-
nen. In einem Impulsreferat informierte 
der Fachberater für die Familienzentren 
in der Stadt Hannover, Andreas Reith, 
über die „Veränderte Lebenswelt von 
Familien“. 

An drei Stationen kamen die Ehrenamt-
lichen miteinander ins Gespräch und 
konnten ihre Anfragen und Anregungen 
hinterlassen. „Wird es im Familienzent-
rum auch Angebote für Alleinstehende 

oder kinderlose Paare geben?“, lautete 
eine Frage, die mehrfach gestellt wurde. 
Als eine der Chancen und Möglichkei-
ten, die ein Familienzentrum eröffnet, 
wurden „generationsübergreifende Be-
gegnungen und Kontakte“ genannt. An 
einem dritten Tisch ging es um konkrete 
Anregungen und Ideen: „Hausaufga-
benbetreuung“, „Infos und Beratung für 
Senioren“ oder ein „Familienfrühstück“ 
sind nur einige der Anregungen, die am 
dritten Tisch gesammelt wurden. Anke 
Cohrs versprach, die Fragen und Anre-
gungen in den kommenden Wochen 
und Monaten zu sichten und zu bear-
beiten. Um die konkreten Bedürfnisse 
von Familien in der Wedemark zu ermit-
teln, ist dann auch eine Befragung der 
Zielgruppe geplant.

Michael Brodermanns
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Kinder und Jugend in Brelingen

Liebe Kinder!
Die Kinderkirche findet jetzt abwech-

selnd in Brelingen und 
Mellendorf statt! Wir tref-
fen uns zu den folgenden 
Terminen um 9:55 Uhr 
vor dem Eingang der je-
weiligen Kirche! Der Kin-

dergottesdienst dauert bis 11.30 Uhr.

Die nächsten Termine sind :
13.08.  in Brelingen
27.08. in Mellendorf
03.09. in Brelingen
17.09. in Mellendorf
22.10. in Mellendorf

Bitte Aushang beachten;
wir freuen uns auf euch!

Euer Kinderkirche-Team

Hurra, wir haben unseren Bau-
wagen kunstvoll gestaltet!

In einer gemeinsamen Aktion mit der 
Kunstschule Wedemark und dem För-
derverein der Kindertagesstätte wurde 
unser Bauwagen auf dem Außengelän-
de des Horts kunstvoll bemalt und mit 
individuellen Motiven der Hortkinder 
versehen. 

Danke an alle, die geholfen haben, die-
ses Projekt zu realisieren.

Mit blauer Farbe im Hintergrund, pas-
send zum Thema: „Unterwasserwel-
ten“, steht er nun im neuen Glanz zum 
aktiven Gebrauch bereit.

Ob U-Boot, Fische, Wassernixe, ob Tau-
cher und sogar ein untergegangener 

Schuh, alles kann entdeckt werden. 
Schaut sie genau an, ihr könnt viele 
kleine, außergewöhnliche Details ent-
decken. Das Entwerfen der Skizzen und 
die künstlerische Gestaltung sind aus-
schließlich von den Hortkindern entwi-
ckelt und umgesetzt worden. Es ist ein 
richtiges Kunstwerk geworden.

Der Bauwagen soll nun den Hortkindern 
als Treffpunkt für gemeinsame Aktivitä-
ten dienen. 

Viele Aktionen für Kinder
beim Dorf- und Gemeindefest

Das Dorf- und Gemeindefest, das die 
Brelinger Vereine und Institutionen und 
die Kirchengemeinde gemeinsam am 
Sonntag, 27. August, auf der Pfarr-
wiese neben der Kirche veranstalten, 
bietet auch viele 
Aktionen und Akti-
vitäten für Kinder, 
die hier besonders 
vorgestellt werden 
sollen.

Nach dem Gottes-
dienst, der um 14 
Uhr in der Kirche 
beginnt, startet 
das bunte Fest 
auf der Pfarrwie-
se. Dort stellt die 
Feuerwehr ihre 
Fahrzeuge vor und 
lädt Mutige in das 
Nebelzelt ein. Die 
Brelinger Ponykin-
der bieten wieder Ponyreiten an und 
beim Bücherflohmarkt gibt es Lesestoff, 
auch Bilderbücher, zu günstigen Prei-
sen. Beim Torwandschießen misst der 
1. FC Brelingen die Geschwindigkeit des 
Balles. Aber auch die Kindertagesstätte 
St. Martini und deren Förderverein las-

sen sich wieder tolle Mitmachaktionen 
für Kinder einfallen. Auch am Glücksrad 
kann gedreht werden. Am Stand des 
Fördervereins der Kirchengemeinden 
Brelingen und Mellendorf können Kin-
der wie Erwachsene eine Schätzaufgabe 
erfüllen und mit etwas Glück auch einen 
Preis gewinnen. (FB)
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Kinder und Jugend in Mellendorf

Seit dem Start am 1. Mai sind nun schon mehrere Monate vergangen – die Zeit verging wie im Fluge. Es gibt noch immer viel 
zu planen, zu organisieren, zu besprechen…. – wenn sie mich deshalb im Familienzentrum telefonisch nicht erreichen, rufen Sie 
gerne in unserem Kindergarten an. Die jahrelang bewährten Kurse und Gruppen für unsere Kleinsten lagen bislang im Zustän-
digkeitsbereich der Kirchengemeinde und laufen in gewohnter Weise weiter. Nach einer Übergangsphase wird die Verantwor-
tung der Koordinatorin des Familienzentrums übertragen: 

Was ist los im Familienzentrum?

Für unsere jüngsten Kinder bieten wir 
in Begleitung eines Elternteils DELFI-
Kurse an. Zurzeit laufen 4 Gruppen, die 
alle von der DELFI-Leiterin Cordula Ven-
nemann geleitet werden. 
DELFI heißt: denken, entwickeln, ler-
nen, fördern, lieben. Die jungen Mütter 
oder Väter können in vertrauter Runde 
ihre Erfahrungen austauschen und für 
sie aktuelle Themen besprechen. Die 
Eltern werden unterstützt, ihre Kinder 
in ihrer Einzigkeit wahrzunehmen und 
zu begleiten. Die DELFI-Leiterin bietet 
Bewegungs- und Wahrnehmungsanre-
gungen für die Babys an. 
Anmeldungen für neue Kurse nimmt 
weiterhin gerne Cordula Vennemann 
an.

Die Spielgruppen von Kathrin Linde beginnen wieder nach der Sommerpause. 
Ebenso wird die Spielgruppe „Kleine Spatzen“ weitergeführt. Wir freuen uns, dass 
wir kurzfristig als Nachfolgerin von Dr. Jana Trittmacher Christina Börstling als Spiel-
gruppenleitung gewinnen konnten. Frau Börstling ist ausgebildete EKP-Leiterin (E 
ltern K ind P rogramm). Sie hat neun Jahre als Spielgruppenleiterin im Berchtesgar-
dener Land Gruppen mit und ohne Eltern geleitet. 
An dieser Stelle möchten wir Frau Dr. Trittmacher für ihre gewissenhafte Arbeit und 
ihren Einsatz als Spielgruppenleitung danken. Gleichzeitig wünschen wir Christina 
Börstling einen guten Start im Familienzentrum und viel Spaß und Freude mit den 
Kindern und ihren Familien der Spielgruppe.
Die Spielgruppen bieten eine Brücke zwischen Delfi-Kursen und der Krippe/Kita. Die 
Kinder können in Begleitung eines Erwachsenen an einem Vormittag in der Wo-
che erste Spielkameraden kennenlernen, singen, gemeinsam kleine Ge-
schichten hören, erste Bastelmaterialien erforschen, …
Bei Bedarf können wir im Herbst eine weitere Spielgruppe für ein- bis 
dreijährige Kinder in Begleitung eines Erwachsenen anbieten. 
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt zu Anke Cohrs im Familienzent-
rum auf.

Frau Eikemeier bietet aktuell zusätzlich zu ihren drei Musikgruppen in Mellendorf und dem „Spatzenchor“ eine neue 
Eltern-Kind-Gruppe an: 1 – 2 jährige „Glöckchenkinder“ können donnerstags von 11.00 – 11.40 Uhr im Saal des Gemeinde-
hauses mit einer Begleitperson zusammen auf eine musikalische Entdeckungsreise gehen. Anfragen und Anmeldungen bitte 
direkt an Maren Eikemeier.

Was haben wir in der nächsten Zeit vor? Traditionelle Gymnastik trifft Yoga & Pilates 

Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr bietet Frau 
Anders für alle Frauen, auch für junge Mütter und 
alle Interessierten im Saal des Gemeindehauses ei-
nen Kurs zum eigenen Wohlfühlen an. 
Ruhige, fließende Bewegungen wechseln sich 
ab mit leichten Kraft- und Ausdauerelementen. 
Achtsamkeit sowie Wahrnehmungs- und Entspan-
nungsübungen sind ein weiterer Baustein. Schau-
en Sie doch einfach mal vorbei. Von 11.00 bis 
12.00 Uhr findet Stuhlgymnastik für Senio-
ren statt.

Die Vorbereitungen für unser Sommer- und Gemeindefest am                             
3. September in unserer Kindertagesstätte in der Krausenstraße laufen 
auf Hochtouren: Um 11.00 Uhr beginnen wir mit einem gemeinsa-
men Familiengottesdienst, der unter dem Thema „Familie leben“ steht. 
Für das gemeinsame Picknick ab 12.00 Uhr bringt bitte jede Familie et-
was für das große, gemeinsame Büfett mit. Um 14.00 Uhr kommen die 
„Spielweiber“ mit dem Märchenwürfel zu uns. Der Förderverein „Re-
genbogen“ unserer Kindertagesstätte bietet Kaffee und Waffeln an. Um 
15.00 Uhr beenden wir das Fest mit einem gemeinsamen Abschlusskreis. 
An diesem Tag starten wir mit der Elternumfrage, um Ihre Wünsche und 
Bedarfe für das Familienzentrum abzufragen. Anschließend werden wir 
die Umfrage auf die Delfi-, Spiel- und Musikgruppen ausweiten!
Wir sind auf das Ergebnis gespannt…

Weitere Informationen bekommen Sie 
im Familienzentrum bei Anke Cohrs.
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Musik in der Kirche
05.08., 20.30 Uhr 
Kultursommer – Jazznacht 

Doppelkonzert mit Lothar Krist Hot Five 
und Tom Kölling & the Hannover Horns. 
Die Musiker der Lothar Krist Hot Five  be-
leben den fröhlichen Jazz der Gründer-
jahre in New Orleans neu und bringen 
mit professioneller Qualität den „Spirit 
of New Orleans“ in originärer Art und 
Weise auf die Bühne. Das ist Musik voller 
Rhythmus, fröhlicher Melodien, jubilie-
render Kollektiv-Improvisationen, virtu-
oser Soli und Lust am Entertainment, 
Musik, die das Publikum mit musikali-
scher Präzision und großer Spielfreude 
gut unterhalten soll. Lothar Krist hat 
sich als Komponist, Musiker (Saxofon, 
Klarinette, Gesang) und Bigband-Leiter 
einen Namen gemacht und ist eine fes-
te Größe in der niedersächsischen Jazz-
Szene. 

Tom Kölling & the Hannover Horns be-
steht aus der Rhythmus-Sektion und 3 
Bläsern und präsentiert Jazz- und Blues-
standards aus dem American Songbook 
sowie eigene Kompositionen von Tho-
mas Kölling, die Stilmuster aus Cool und 
Modern Jazz verarbeiten. Das musika-
lische Programm zeigt sich in Stil und 
Sound facettenreich. Klare Formstruk-

turen über einem kompakt swingenden 
Rhythmus lassen Räume für Improvisa-
tion und dynamisches Zusammenspiel, 
vor allem natürlich für die drei Bläser.
Eintritt 15 € (erm. 10 €)

02.09., 20.00 Uhr 
Choir under Fire 

Konzert zum 20-jährigen Chorjubiläum
Eintritt frei

23.09., 20.00 Uhr 
Elias 

Oratorium von Felix Mendelssohn 
Bartholdy

Der „Elias“ gilt als Meilenstein in Men-
delssohns kompositorischem Schaffen 
und als Höhepunkt der Oratorienlitera-
tur des 19. Jahrhunderts. Das Werk ist 
von packender Dramatik und gleichzei-
tig von großer Innigkeit. Erzählt wird 
die alttestamentarische Geschichte des 
Propheten Elias, der mit seinen Träumen 
und Visionen als Instrument Gottes Zei-
chen deutet und dabei selbst in Angst 
und Verfolgung standhaft bleibt. Men-
delssohns Elias ist die große, charakter-
starke Persönlichkeit, der schließlich als 
einzigem der biblischen Propheten die 
Himmelfahrt zuteil wird. Während die 
Figur des Elias in der Bibel eher unper-
sönlich bleibt, so baut sie Mendelssohn 
in Text und Musik zu einer schillernden 
Person mit Gefühlen und inneren Kon-
flikten aus. A. Eichhorn schreibt dazu: 
„Der zweidimensionale ‚flächige‘ Elias 
der Bibel bekommt bei Mendelssohn 
eine psychologische Tiefenperspektive 
als ‚dritte‘ Dimension.“ Dieser Drama-
tisierung und der Gestaltung zu fast 
opernhaften Szenen verdankt das Ora-
torium seine besondere Beliebtheit – für 
die Zuhörer wie auch für die Ausführen-
den.
Die für die Region außergewöhnliche 

Aufführung des rund 2-stündigen Wer-
kes für großen Chor, Orchester und 
Solisten wird gestaltet vom Chor St. 
Martini, verstärkt durch Gastsänger 
und –sängerinnen, und der professio-
nell wie engagiert aufspielenden Kam-
mersymphonie Hannover, in der sich im 
Kern Musiker der NDR-Radiosymphonie 
zusammengefunden haben. Als Solisten 
konnten hervorragende Sängerinnen 
und Sänger gewonnen werden: 
Julia Neumann, Sopran, gehört zum En-
semble am Theater Erfurt. Neben ihrer 
viel beachteten Bühnentätigkeit hat sie 
sich insbesondere mit der Gestaltung 
von Oratorien und Solokantaten von J.S. 
Bach einen Namen gemacht.
Mareike Morr, Alt (Mezzosopran), war 
u.a. Stipendiatin der Yehudi-Menuhin-
Stiftung „Live Music Now“. 2007 er-
hielt sie den SOPHIA-Preis für ein her-
vorragendes Operngesangsdiplom. Seit 
2008 gehört Mareike Morr zum festen 
Ensemble der Staatsoper Hannover. 
2016 debütierte sie bei den Bayreuther 
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Musik in der Kirche Musik in Mellendorf
Festspielen.
Simon Bode, Tenor, war zuletzt Mitglied 
der Oper Frankfurt und ist ab der Spiel-
zeit 2017/18 an der Staatsoper Hanno-
ver engagiert. Er gastiert mit namhaften 
Orchestern und Begleitern in Deutsch-
land und Europa.
Samuel Hasselhorn, Bass (Bariton), ist 
zur Zeit freischaffender Konzertsänger. 
Zuletzt war er im Ensemble der Oper 
Leipzig engagiert. Er hat zahlreiche Prei-
se und Auszeichnungen erhalten, die 
ihm Einladungen zu großen Festivals 
und in große Konzertsäle einbrachten.
Der Vorverkauf zu diesem in der Region 
einzigartigen, zweistündigen Konzert 
hat im Juli begonnen.
Karten zu 36€, 30€, 23€ und 15€ (zu-
züglich VVK-Gebühr) sind erhältlich bei: 
Buchhandlung von Hirschheydt - Mel-
lendorf, Bücher am Markt - Bissendorf 
und über Reservix.de (Selbstausdruck); 
Restkarten an der Abendkasse.
Ermäßigte Karten für Schüler, Studen-
ten und Sozialhilfeempfänger werden 
in den beiden günstigsten Kategorien 

angeboten zu 15€ und 10€.
Am 17.09.2017 um 17 Uhr gibt es eine 
Werkeinführung mit Erläuterungen zu 
Musik, Text und Komponist.
Es besteht noch die Möglichkeit als 
Gastsänger in die Chorarbeit am Werk 
einzusteigen. Anmeldung bzw. nähere 
Infos unter 0171-9559191 oder per Mail 
an s.kleinau-michaelis@bredanlagu.de.

15.10., 17.00 Uhr
Konzert des MGV Brelingen

Detaillierte Informationen liegen zum 
Zeitpunkt der Drucklegung noch nicht 
vor.
Leitung André Sitnow
Eintritt frei

22.10., 16 Uhr
Konzert der Karl-Montag-Gesellschaft

Das Konzert wird organisiert durch die 
Karl-Montag-Gesellschaft, das Ensem-
ble Concertino Lingen, das Richard-
Brandt-Heimatmuseum Wedemark und 
wird unterstützt durch die Gemeinde 
Wedemark und die Region. Mitwirken 

werden das Concerti-
no Lingen, Helen und 
Klaus Donath, die Gei-
ger Amadeus und Mal-
te Heutling sowie aus-
gesuchte Schüler und 
Lehrkräfte der Musik-
schulen Wedemark und 
Isernhagen-Burgwedel. 
Karten zu 12 € und 6 € 
werden im Vorverkauf 
erhältlich sein. Detail-
lierte Informationen 
liegen zum Zeitpunkt 
der Drucklegung noch 
nicht vor.

Mellendorfer 

Posaunensonntag
am 27. August um 10 Uhr 

im Gottesdienst
Mit Luther singen
„Die Musik ist eine Gabe und ein Ge-
schenk Gottes; sie vertreibt den Teufel 
und macht die Menschen fröhlich“, so 
beschrieb Martin Luther die Bedeutung 
der Musik für den Glauben, für Körper 
und Seele.
Er selbst war ein begeisterter Sänger 
und konnte auch Laute spielen. Als 
Dichter und Komponist hat Luther uns 
einen Liedschatz hinterlassen, in de-
nen er die reformatorischen Glaubens-
grundsätze verarbeitet hat. Seine Lieder 
und die Lieder seiner Mitstreiter waren 
wichtiges Mittel bei der Ausbreitung der 
Reformation. Das Singen wurde schon 
früh ein Markenzeichen der Lutheraner 
– und eine der „schärfsten Waffen“ der 
Reformation. Sie gründeten damit eine 
ganz eigene protestantische Tradition 
der Kirchenmusik. Das gemeinsame 
Singen und Musizieren ist bis heute ein 
besonders lebendiger Teil unserer Got-
tesdienste.
Darum wollen wir „mit Luther singen“. 
So heißt der Gottesdienst, den der Po-
saunenchor unter der Leitung von Frau 
Christiane Springer für und zum 27. Au-
gust im Jahr des Reformationsjubiläums 
vorbereitet.

Pastorin Silke Noormann

Männergesangverein Brelingen
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

02.08. Mittwoch 12:00 Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibel-
tage, P. Brodermanns

04.08. Freitag 8:30 ökum. Gottesdienst zur Begrüßung der 
neuen 5. Klassen am Gymnasium in der kath. 
Kirche, Pfarrer Lütge u. Diak. Anna Thumser

05.08. Sonnabend 9:00 Einschulungsgottesdienst, 
Pn. Becker und Team

9:00 ökum. Einschulungsgottesdienst mit dem 
Spatzenchor in der kath. Kirche, Team

06.08. 8. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst m. Taufe, Pn. Becker 10:00 Gottesdienst, Pn. Noormann

12.08. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

13.08. 9. Sonntag nach 
Trinitatis

11:00
 

10:00

        gemeinsamer Gottesdienst zum Mitarbeiterfest in Mellendorf mit Einführung der
        Koordinatorin des Familienzentrums Anke Cohrs, Team 
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

17.08. Donnerstag 8:45

 
10:30

ökum. Gottesdienst zur Begrüßung der neu-
en 5. Klassen an der IGS in der kath. Kirche, 
Thomas Schenk u. Diak. Anna Thumser 
Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, P. Brodermanns

18.08. Freitag 9:00 ökum. Gottesdienst zur Begrüßung der 
neuen 5. Klassen in der Realschule in der 
ev. Kirche, 
Thomas Schenk u. Diak. Anna Thumser

20.08. 10. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst 
Gottesdienst in Oegenbostel

10:00 Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmanden, 
P. Brodermanns u. Jendrik Boden

27.08. 11. Sonntag nach 
Trinitatis

14:00 Gottesdienst zum Gemeindefest, Pn. Becker 10:00
 

10:00

Gottesdienst zum Posaunensonntag, 
P. Brodermanns, anschl. „Kirchencafé“ 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

03.09. 12. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00

10:00

Jubelkonfirmation m. Abendmahl, 
Pn. Becker

Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00 
11:00

Kindergottesdienst in Brelingen, Team
Gottesdienst zum Sommerfest und Eröff-
nung des Familienzentrums Emilie in 
der ev. Kindertagesstätte, Pn. Noormann

10.09. 13. Sonntag nach 
Trinitatis

15.00 Jugendgottesdienst mit Verabschiedung 
Dorothee Lüdeke, 
Sup. Grünjes und Pn. Becker

10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

16.09. Sonnabend 16:00 Knirpskirche, Team
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St. Martini - Brelingen St. Georg - Mellendorf

17.09. 14. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst m. Taufe, Pn. Becker 
Gottesdienst in Oegenbostel, Pn. Becker

10:00 
11:15 
10:00

Gottesdienst, Pn. Noormann  
Gottesdienst in Hellendorf,  Pn. Noormann 
Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

20.09. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst zum Großeltern-
tag, Pn. Noormann

21.09. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop

22.09. Freitag 10:00 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

24.09. 15. Sonntag 
nach Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst, P. Gundert 
Gottesdienst in Negenborn, P. Gundert, 
anschl. Kirchenkaffee

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Präd. Bertram, anschl. „Kirchencafé“

01.10. Erntedanktag 10:00 Gottesdienst m. Abendmahl 10:00
 

10:30

Gottesdienst mit Abendmahl, Landfrauen 
und Posaunenchor, P. Brodermanns 
Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop, Präd. Koch

07.10. Sonnabend 17:00 Taufgottesdienst, P. Brodermanns

08.10. 17. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst, P. Brodermanns 10:00 Gottesdienst, Pn. Becker

15.10. 18. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Becker 
Gottesdienst in Oegenbostel, Pn. Becker

10:00 
11:15

Gottesdienst, P. Brodermanns 
Gottesdienst in Hellendorf, P. Brodermanns

18.10. Mittwoch 11:15 Kindergartengottesdienst, Pn. Noormann

19.10. Donnerstag 10:30 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Aller-
hop

20.10. Freitag 10:00 Krippengottesdienst, Pn. Noormann

22.10. 19. Sonntag nach 
Trinitatis

11:15 Gottesdienst m. Taufen in Negenborn, 
Pn. Becker

10:00 Kindergottesdienst in Mellendorf, Team

15:00            Gottesdienst in Mellendorf zur Einsegnung von Diak. Jendrik Boden 
           für Brelingen und Mellendorf mit anschließendem Empfang in Mellendorf

29.10. 20. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
Präd. Klabunde

05.11. 21. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00
10:00

Gottesdienst m. Abendmahl, P. Schnare
Kindergottesdienst in Brelingen, Team

10:00 
11:15

Gottesdienst, Pn. Noormann 
Taufgottesdienst, Pn. Noormann

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der St.-Martini-Kirche in Brelingen
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Brelingen – Negenborn – Oegenbostel

Pfarramt
Hauptstraße 33
30900 Wedemark
www.kirche-brelingen.de

Pastorin: Debora Becker
* debora.becker@kirche-brelingen.de

Sprechzeiten
n. Vereinbarung

( 05130 - 584175

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
* kg.brelingen@kirche-wedemark.de

Mo.  9:00 - 11:00
Mi. 16:00 - 18:00

( 05130 - 2270
7 05130 - 584173

Küster: 
Küsterin:
Küsterin:

Werner Dybek
Michaela Neumann, Negenborn
Margit Romp, Oegenbostel

( 05130 - 4688
( 0174 - 8516570
( 05130 - 13 20

Kindertagesstätte 
An der Worth 2
www.kita-brelingen.de

Leitung: Beate Przybilla
* kita.brelingen@kirche-wedemark.de

( 05130 - 3525
7 05130 - 583582

Förderverein Kirchengemeinden 
Brelingen - Mellendorf e.V.
Andersenweg 6, 30900 Wedemark

Jörg Klabunde
* j.klabunde@arcor.de 
Spendenkonto : Hannoversche Volksbank
IBAN: DE04 2519 0001 0642 0885 00, BIC: VOHADE 2HXXX

( 05130-790291 

Orgelbauverein e.V.
Wienshop 8, 30900 Wedemark

Klaus Mencke
* klaus.mencke@arcor.de

( 05130 - 58994 

Treffpunkte

Kirchenchor: Dienstag 20:00 - 21:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Kinderchor: Mittwoch  2. - 5. Klasse 17:30 - 18:15 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Rasselbande: Montag Musik f. Kinder von 3-5 16:00 - 16:45 Uhr Maren Eikemeier 05130 - 9733976

Mittelchor: Mittwoch 6. / 7. Klasse 18:45 - 19:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Jugendchor: Montag ab 8. Klasse 19:30 - 20:30 Uhr Sabine Kleinau-Michaelis 05130 - 373306

Posaunenchor: Mittwoch 19:30 - 21:00 Uhr Hans-Jürgen Weiß 05130 - 1624

Kindertanzen:
Langen Hoop 5

montags (ausser in den Ferien)
Kinder von 3 - 6 Jahren

17:00 - 18:00 Uhr Andrea Michalski
Ria Kählig

0173 - 6632199

Mittagstisch: mittwochs 14-tägig, tel. Anmeld. 12:00 Uhr Sylvia Dippel 05130 - 1031

Handarbeitskreis: mittwochs 14-tägig 15:00 Uhr Renate Bülter 05130 - 4922

Seniorennachmittag: jeden 1. Di. im Monat 15:00 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Diakonie-Sprechstunde: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 05130 - 1284

Kinder- / Jugendbücherei Mittwoch 17:00 - 17:55 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Besuchsdienstkreis: letzter Dienstag im Monat 18:30 Uhr Jutta Schräpel 05130 - 1284

Kontakte
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Kontakte
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Mellendorf / Hellendorf

Pfarramt
Wedemarkstraße 28
30900 Wedemark-Mellendorf
www.kirche-mellendorf.de

Hannoversche Volksbank
BIC V0HADE2HXXX
IBAN DE40 2519 0001 4813 8037 12

Pastorin: Silke Noormann
(halbe Pfarrstelle)

Mellendorf
Wedemarkstr. 28

( 05130/582206

Pastor: Michael Brodermanns
M.Brodermanns@t-online.de

Hellendorf,
Postdamm 3

( 05130/5073

Konfirmanden-
arbeit: 

Jendrik Boden und Ramona Baum ( 0151/54030406   

Gemeindebüro: Margitta Standvoß
KG.Mellendorf@evlka.de

Di/Fr 9:00 - 11:00
Do 15:30 - 17:30

( 05130/2573
7 05130/925950

Küsterin: Christine Krasowski ( 05130/40175

Kindertagesstätte
Krausenstraße 7-9

Caren Holstein-Lemke 
Förderverein: 
Mellendorfer Regenbogen e.V. 

( 05130/3257

Treffpunkt Gemeindehaus: Jeden 2. und 4. Mittwoch, 19.30 Uhr Ulrike Brock ( 05130/4935

Frauenkreis Mellendorf: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Renate Zipper ( 05130/40 398

Besuchsdienst: Jeden 1. Mittwoch im Monat, 16.30 Uhr

Seniorennachmittag: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Hanne Fahnemann ( 05130/32 03

Hellendorfer Gemeindkreis: Jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr Margarete Schwarzkopf, Hdf. ( 05130/5357

DRK-Kartengruppe jeden Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr Elke Fritzenwalder ( 05130-4848

Sportgruppe für Senioren Di., 10 Uhr Gymnastik für Frauen
Di., 11 Uhr Stuhlgymnastik für Senioren

Frau Anders ( 

Tanzen mal anders: Di., 19.30 Uhr K. Bantje ( 05721/3502

Posaunenchor: Do., 19.30 Uhr Christiane Springer ( 05130/2364

Bücherei (Öffnungszeit) Di und Do. 15.30 - 17.30 Uhr Christa Heins ( 05130/1359
 

* mellendorfer-regenbogen@gmx.de

Lesetipps der Bücherei:                                  Wie kann ein Mann, der die große Liebe seines Lebens verloren hat, noch einmal eine Liebe 
erleben? Und wie kann eine Frau, die sich jahrzehntelang nach den Vorstellungen ihres Mannes gerichtet hat,  wieder ihre 
Träume entdecken? Dass dies möglich ist, erzählt  Karine Lambert in ihrem Roman „Und jetzt lass uns tanzen“. Margue-
rite und Marcel, beide frisch verwitwet, lernen einander kennen. Eine neue Liebe in ihrem Alter? Da müssen die beiden nicht 
nur mit ihren eigenen Gefühlen klarkommen, sondern auch mit denen ihrer erwachsenen Kinder.
Henriette Wich hat mit ihrem Buch „Das Zauberhaus“ eine schöne und phantasievolle Geschichte für Erstleser geschrie-
ben. Noahs und Julis Eltern suchen ein neues Haus. Da landet  in ihrem Briefkasten eine Postkarte, auf der die Vermietung 
eines Hauses angezeigt wird. Sie sehen es sich an und zum Glück gefällt es der Familie. Es ist ein richtiges Zauberhaus, alt 
und verwinkelt, mit bunten Wänden. Beim Einzug in das neue Heim bemerken sie, dass die Möbel  nicht in die Zimmer 
passen, obwohl die Räume vorher genau vermessen wurden. Und als es in der ersten Nacht auf dem Dachboden poltert, 
machen die Kinder eine erstauliche Entdeckung.                                                                                     Ihr Büchereiteam
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Termine auf einen Blick

Jeden Freitag 19 Uhr: Andacht in der Kirche

August
1. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

3. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

 5. Samstag - 9 Uhr, Einschulungsgottesdienst

5. Freitag - 20:30 Uhr, Jazznacht mit der Lothar Krist Hot 
Five und Tom Kölling & the Hannover Horns, s.S.10

9. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

11. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

13. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

13. Sonntag - 11 Uhr, Gottesdienst zum Mitarbeiterfest in 
Mellendorf s S.24

17. Donnerstag - 19:30 Uhr, KV-Sitzung in Negenborn, 
s.S.4

23. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

27. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

27. Sonntag - 14 Uhr, Gottesdienst , anschl Dorf- und Ge-
meindefest, s. S.24

29. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, (statt September!!)

29. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchsdienstkreis

30. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 25.8., unter (1031,  s.S. 6

September

2. Samstag - 20 Uhr, Choir under fire, s.S.10

3. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Brelingen, s.S.8

3. Sonntag - 10 Uhr, Jubiläumskonfirmationen

6. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

7. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

10. Sonntag 15 Uhr, Jugendgottesdienst

13. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 8.9., unter (1031,  s.S. 6

15. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

17. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

20. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

21. Donnerstag - 19.30 Uhr, KV-Sitzung in Oegenbostel, 
s.S.4

23. Samstag - 20 Uhr ELIAS- Oratorium von Mendelssohn-
Bartholdy, s.S. 10

26. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchsdienstkreis

27. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im  Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 22.9., unter (1031,  s.S. 6

28. Donnerstag - 19 Uhr, Vorbereitungstreffen für den 
Weihnachtsmarkt

Oktober

4. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

5. Donnerstag - 18:45 Uhr, „Treffpunkt Gemeinde“

10. Dienstag - 15 Uhr, Seniorenkreis, Gemeindesaal

11. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 6.10., unter (1031,  s.S. 6

15. Sonntag - 17 Uhr Konzert des MGV, s.S.11

18. Mittwoch - 15 Uhr, Handarbeitskreis

20.
21. Freitag-Samstag- KV- Klausur Brelingen-Mellendorf

22. Sonntag - 9:55 Uhr, Kinderkirche in Mellendorf, s.S.8

22. Sonntag - 16 Uhr, Konzert der Karl Montag Gesellschaft, 
s.S.11

25. Mittwoch - 12 Uhr, Mittagstisch im   Gemeindehaus – 
Anmeldungen bis Freitag, 20.10., unter (1031,  s.S. 6

27. Freitag - 18 Uhr, Meet‘n Eat

31. Dienstag - 18:30 Uhr, Besuchsdienstkreis

 

Die wöchentlich wiederkehrenden Termine finden 
Sie unter „Kontakte“, S.14. 
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Termine auf einen BlickTermine auf einen Blick

Die Zeiten der regelmäßig stattfindenden Termine: S. 15; Gottesdienstthemen und -zeiten: Seite 12 und 13.

Juli/August
31.07 - 
02.08.

Montag bis Mittwoch, 9.30 bis 12.00 Uhr, 
Kinderbibeltag

13.08. Sonntag, 11.00 Uhr 
Gottesdienst, im Anschluss Mitarbeiterfest

September
03. Sonntag, 11.00 Uhr Gottesdienst in der ev. Kinderta-

gesstätte zum Sommerfest – Eröffnung des Familienzen-
trums emilie

10. Sonntag, 07.47 Uhr Pilgerfahrt (Detaillierte Informatio-
nen auf Seite 23) 

16. Samstag, 9-12.00 Uhr,  „Flohmarkt rund ums Kind“, 
Gemeindehaus 

20. Mittwoch, 11.15 Uhr,  Gottesdienst zum Großelterntag 
der ev. Kindertagesstätte

Koordinatorin: Bürozeit:  Mittwoch, 15.00 – 16.30 Uhr       Anke Cohrs                                                
                und nach Vereinbarung                info@emilie-wedemark.de                
Adresse:   Ev. Gemeindehaus, Kirchweg 3, 30900 Wedemark (Mdf.)

(05130/6090841

Spielgruppen im Sonnen-
zimmer des Pfarrhauses 

„Kleine Raupe“: Montag,    9.00 – 11.00 Uhr
Windelzwerge:  Dienstag,    9.00 – 11.00 Uhr
Windelzwerge:  Donnerstag, 15.00 – 17.00 Uhr

Christina Börstling                    Anmeldung und  
 Kathrin Linde                           Informationen im 
 Kathrin Linde                           Familienzentrum

Delfi® im Sonnenzimmer:

Delfi® im Brunnenzimmer

Donnerstag:  9.00 – 10.30 Uhr
Donnerstag:   10.45 – 12.15 Uhr
Dienstag:   9.00 – 10.30 Uhr
Dienstag:   10.45 – 12.15 Uhr

Cordula Vennemann (  01520/2925529

Musizieren mit Kindern 
Glöckchenkinder (1,5 -3 J.)

Mo.,  17.00 – 17.40 Uhr  in Brelingen
Di.,  16.30 – 17.10 Uhr  in Mellendorf

Maren Eikemeier    
mamuse@gmx.de

( 05130/9733 976 
     0160 - 2744493

Glöckchenkinder (1 – 2 J.) Do.,  11.00 – 11.40 Uhr  in Mellendorf
Mo., 16.00 – 16.45 Uhr  in Brelingen

Rasselbande (3 – 5 J,) Di.,  15.30 – 16.15 Uhr  in Mellendorf                           

Spatzenchor (5 J. – 1. Kl.) Di.,  17.30 – 18.15 Uhr  in Mellendorf

Drei weitere Chöre für die 
älteren Kinder

in Brelingen

Offener Eltern-Baby-Treff im 
Sonnenzimmer

Mi., 15.30 – 17.00 Uhr
(kostenlos, für Eltern & ihre Kinder, bis 3 J. - ohne 
Anmeldung, Wedemarkstr. 28)

Anmeldung und                          
Informationen im                       
Familienzentrum

4. August 2017, 8.30 Uhr 
zur Begrüßung der neuen 5. Klässler am Gymnasium

Katholische Kirche
Anna Thumser, Pfr. Lütge

17.8. 8.45 Uhr 
zur Begrüßung der neuen 5. Klässler an der IGS

Katholische Kirche 
Thomas Schenk, Anna Thumser

 

Ökumenische Schulgottesdienste

18.8. 9.00 Uhr 
zur Begrüßung der neuen

5. Klässler
in der Realschule

  Ev. Kirche St. Georg 
Thomas Schenk, Anna Thumser

Kontakte des Ev. Familienzentrums emilie in der Wedemark
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Freud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid MellendorfFreud und Leid Mellendorf
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Freud und Leid Brelingen
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Freud und Leid Brelingen Aus dem Kirchenkreis: Infos und Kontakte

Telefonseelsorge: ( 0800/11 10 111

Diakonieverband Hannover-Land - Diakonisches Werk: Außenstelle Großburgwedel, Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel

Soziale Beratung: Angela Carld
Kurenberatung

( 05139/99 76 -12
( 05139/99 76 -11

Lebensberatungsstelle in Langenhagen, eine Einrichtung des Ev.-luth. Kirchenkreises Burgwedel-Langenhagen

                                                  Ostpassage 3, 30853 Langenhagen
                                                  Offene Sprechstunde Mi. 16 - 17 Uhr 

( 0511/72 38 04
( 0511/72 38 07

Lebensberatungsstelle Isernhagen:  Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen  
Offene Sprechstunde Mellendorf: Fritz-Sennheiser-Platz 1 (Rathaus, 1. Etage, Raum 1.08)

( 05139/892828

 

Ambulanter Hospizdienst
Sie wünschen in Zeiten der Trauer 
Unterstützung? Wenden Sie sich an 
unsere Koordinatorin Ute Rodehorst, 
die Sie unter Tel.: 05139/9703431 er-
reichen.

Sie finden uns im Küsterhaus in Groß-
burgwedel, Im Mitteldorf 3, im 1. 
Stock zu folgenden Zeiten:  

Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr &     
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige 

in der ev.-luth. Kirchengemeinde Mdf/Hdf

Die Gruppe trifft sich jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr im ev. Pfarrhaus, Wede-
markstr. 28 und ist für Betroffene und 

Angehörige zuverlässiger Ort, 
gute Gemeinschaft  und                     

verschwiegener Ansprechpartner. 
A.Effinghausen, Tel.: 05071/1255 
und K. Hein, Tel.: 05130/925636

Kircheneintritt
Wiedereintrittstelle in der Markt-

kirchenbuchhandlung in Hannover.

Oder wenden Sie sich an Ihre Pasto-
rin bzw. Ihren Pastor.

Jetzt ist es amtlich…

Vom 29.September bis zum 16. Okto-
ber 2017 fahren 15 Teilnehmer aus dem 
Kirchenkreis Burgwedel/Langenhagen 
in den Odi-Circuit nach Odi/Südafrika. 
Sieben Teilnehmer sind „Jugendliche“ 
zwischen 18 und 27 Jahren, die weite-
ren acht Personen gelten als „Erwachse-
ne“. Sie alle machen sich auf den Weg, 
die Partnerschaftsbeziehungen zu ak-
tivieren und auf eine breitere Basis zu 
stellen. Die Kontakte, die schon lange 
bestehen, sollen durch gegenseitige Be-
suche gestärkt werden.

Erst kürzlich besuchte wieder einmal 
ein Ehepaar aus Brits privat unseren Kir-
chenkreis. Ein Besuch in Hermannsburg 
und ein Ausflug anlässlich Lutherjahr 
nach Wittenberg standen auf dem Pro-
gramm. Außer uns freute sich beson-
ders Keoikantse, die z.Zt. für ein Jahr ein 

soziales Praktikum in der KiTa Brelingen 
absolviert, über den Kontakt zu ihren 
Landsleuten. Besonders lieb war es ihr, 
sich einmal wieder in ihrer Mutterspra-
che unterhalten zu können. 
Persönliche Kontakte sind für unsere 
Partnerschaft enorm wichtig. Beide Kul-
turen lernen sich dadurch besser kennen 
und können so besser gemeinsame Zie-
le verfolgen, denn wir haben denselben 
Glauben an Gott Vater, Sohn und Hei-
ligen Geist. Gemeinsame Bibelarbeiten 
und Gottesdienste sind genauso ge-
plant wie Musik und Tanz. 
Wir freuen uns auf die Begegnung. 
(HGK)
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Kinder und Jugend in den Gemeinden
Jugendchor St. Martini auf dem 
Kirchentag in Berlin

Am 25.05.2017 starteten wir, der Ju-
gendchor St. Martini, mit unserer Lei-
terin Sabine Kleinau-Michaelis, voll-
geladen mit Gepäck und Vorfreude 
von Mellendorf aus nach Berlin zum 
Kirchentag. In Hannover trafen wir auf 
den Jugendchor aus Hannover, mit dem 
wir schon öfter zusammen in Konzerten 
gesungen hatten. Nachdem wir - ge-
fühlt - den Großteil unseres Proviants 

vernascht hatten, waren wir auch schon 
in Berlin und rasten in Windeseile zum 
ersten Event in den tollen Saal der Uni-
versität der Künste. Dort sangen wir die 
Chöre des „Anne-Frank“-Oratoriums 
und mit dem Publikum Lieder aus dem 
Gesangbuch des Kirchentags „Freitöne“ 
- die erste beeindruckende Erfahrung.

Nachdem wir unser Gepäck ins Goethe-
Gymnasium gebracht und unser aben-
teuerliches Lager - 18 Mädchen in einem 
Klassenraum - für die Übernachtung 
eingerichtet hatten, besuchten wir das 
Kirchentagsgelände. Dort wurden  wir 
„erschlagen“ von orangenen Kirchen-
tagschals, Werbegeschenken und Info-
ständen. An  musikalischen Eindrücken 
ist uns  besonders das  „Wise Guys Kon-
zert“ am Freitagabend in Erinnerungen 
geblieben. Mit knapp 55 000 Menschen 
genossen wir an einem lauen Maiabend 

am Branden-
burger Tor 
die Stimmung 
und  Musik 
– ganz fried-
lich!

Am folgen-
den Tag be-
suchten wir 
vor der Gene-
ralprobe un-
seres „Anne 
-Frank“-Ora-
toriums einen 
norwegischen 
Gottesdienst, 
der von einem 
norwegischen 
Jugend-Gos-
pelchor be-
gleitet wurde. 
Doch  dann 
wurde es 

ernst. Zum ersten Mal probten wir mit 
allen Beteiligten, dabei auch die Blä-
ser aus dem Posaunenchor St. Martini, 
gemeinsam für unser Konzert und ent-
deckten dabei die inoffizielle Hymne un-
seres Kirchentagbesuchs: „Verleih uns 
Frieden“ in einer Popversion des Luther-
stücks. Wir sangen es beim Essen, in der 

Bahn, im Bus, auf dem Messegelände, 
immer und überall. 

„Verleih uns Frieden“ begleitete uns bis 
zum  Konzert am Abend. Das Konzert 
in der architektonisch beeindruckenden 
Kirche am Hindenburgplatz, die in der 
Zeit des Nationalsozialismus errichtet 
wurde, war überraschend und packend  
auf mehreren Ebenen. Es war so schnell 
vorbei, wie es begann, und endete für 
alle emotionsgeladen, für manche im 
Publikum wie auch bei den Mitwirken-
den  sogar mit Tränen der Rührung. Ein 
solches Konzert wird in Erinnerung blei-
ben. Am Samstag nahte schon das Ende 
unserer Fahrt. Wir konnten noch einmal 
entspannt den Kirchentag erkunden, die 
Nervosität des Vorabends vergessen. 

Die Rückfahrt zum Bahnhof mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln gestaltete 
sich wegen des Fußballfinales in Berlin 
spannend, im Endeffekt saßen wir  aber 
alle im richtigen Zug in der richtigen 
Richtung auf dem Weg nach Hause. Die 
Euphorie der Hinfahrt wurde abgelöst 
von leisem Schnarchen und starren Bli-
cken aus dem Fenster. 

In einer Reflexionsrunde stellte sich 
heraus, dass uns die Gemeinschaft 
des Chores und die Gemeinschaft des 
Glaubens an diesem Wochenende am 
meisten gefallen hat, sowie  auch die 
Offenheit und Freundlichkeit, mit der 
man sich begegnen kann. Es hat zwar 
jeder etwas anderes vom Kirchentag 
mitgenommen, aber wir sind als Chor 
und Gemeinschaft noch weiter zusam-
mengewachsen und werden mit Sicher-
heit auch noch in zehn Jahren davon 
sprechen, wie wir damals, in den „guten 
alten Zeiten“, zusammen auf dem Kir-
chentag waren. 

Laura Bou-Vinalis
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Aus  den GemeindenKinder und Jugend in den Gemeinden

Pilgerwanderung 2017
Auch in diesem Jahr lädt die Evangelisch-lutherische St.-Georgs-Kirchengemeinde 
Mellendorf wieder zu einer Pilgerwanderung unter Leitung von Prädikantin Petra 
Klabunde ein.
Wir wandern am Sonntag, den 10.09.2017 auf der Via Scandinavica von Bardo-
wick nach Lüneburg etwa 10 km entlang der Ilmenau  auf ebenen Wegen. Dauer 
ca. vier Stunden mit kurzen Andachten, gemeinsamen Liedern, Gesprächen und 
Schweigephasen.
Unterwegs werden wir in der mittelalterlichen Wohnanlage Nikolaihof Rast machen 
und zum Abschluss das Kloster Lüne  aus dem 14. Jh. (Weltkulturerbe) besichtigen.
Abfahrt: 07.47 Uhr ab Langenhagen-Mitte (Metronom Richtung Uelzen). 
Treffen: vor dem Bahnhof spätestens um 07.30 Uhr. Ankunft in Bardowick um 09.38 Uhr.
Rückfahrt: 17.33 Uhr ab Lüneburg, Ankunft: in Langenhagen- Mitte um 19.05 Uhr; Fahrtkosten: ca. 8,00 EUR ( Gruppenti-
cket für alle angemeldeten Teilnehmer wird vom Veranstalter besorgt!)
Kosten: für die Führung im Kloster Lüne  8,00 EUR, Verpflegung und Getränke: aus dem Rucksack
Ausrüstung: gute Schuhe und Regenzeug! Bitte keine Haustiere mitbringen!

Buen camino!
Verbindliche Anmeldung im Pfarramtsbüro der Kirchengemeinde St. Georg Mellendorf bei Frau Standvoss,  Tel  05130 / 2573     
(Dienstag und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr; Donnerstag 15.30 bis 17.30 Uhr) oder per E-Mail: KG.Mellendorf@evlka.de

Förderverein wählt
neuen Vorstand

Der Förderverein der Kirchengemein-
den Brelingen und Mellendorf lädt zu 
einer Mitgliederversammlung ein, die 
am Montag, 21. August, ab 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Mellendorf, Kirch-
weg, stattfindet. Im Mittelpunkt stehen 
die Vorstandswahlen. Außerdem wird 
sich der neue Diakon Jendrik Boden den 
Mitgliedern vorstellen. (FB)

Zuschuss für die
Seniorenfahrt

Der Förderverein der Kirchengemeinden 
Brelingen und Mellendorf  unterstützt 
auch die Seniorenarbeit. Der Senioren-
kreis der Kirchengemeinde Brelingen hat 
für seine Tagesfahrt einen finanziellen 
Zuschuss erhalten, der den Eigenanteil 
der Fahrtteilnehmer deutlich verringert. 
(FB)

Bilder aus dem Gemeindeleben



St. Martini Brelingen            St. Georg Mellendorf

Negenborn                                                  Oegenbostel                                Hellendorf

Miteinander Vereine und Kirche feiern auf 
der Pfarrwiese
Zum Dorf- und Ge-
meindefest laden 
die Brelinger Vereine 
und Organisationen 
sowie die Kirchen-
gemeinde und der 
Ortsrat gemeinsam 
ein. Gefeiert wird am 
Sonntag, 27. Au-
gust, auf der Pfarr-
wiese neben Kirche 
und Gemeindehaus.

Das Fest wird mit 
einem Gottesdienst, 
der um 14 Uhr in 
der Kirche beginnt, 
eröffnet, Danach 
bieten alle teilneh-
menden Gruppen 
den Besuchern bis 18 Uhr ein buntes 
Unterhaltungsprogramm auch zum Mit-
machen an. Kaffee und Kuchen gibt es 
im Gemeindehaus, Gegrilltes und kühle 
Getränke werden auf dem Freigelände 
angeboten. Im Ofen des historischen 

Backhauses wird Pizza 
gebacken. Bei einer Kir-
chenführung können 
sich die Besucher über 
die Geschichte der Kir-
che in Brelingen infor-
mieren. (FB)

Dank für ehrenamtlichen Einsatz
Viele Menschen unterschiedlicher Altersgruppen setzen sich mit ihren Gaben, ihren 
Fähigkeiten und vor allem auch mit ihrer Zeit für unsere Kirchengemeinden Bre-
lingen und Mellendorf ein. Nur durch dieses Engagement ist all das möglich, was 
in unseren Gemeinden und den Dörfern geschieht, was das Gemeindeleben reich 
macht und unsere Kirche lebendig.
Im Namen der Kirchenvorstände möchten wir den ehrenamtlich Tätigen herzlich 
danken und laden sie und ihre Familien zu einem Grillfest ein.
Wir beginnen am Sonntag, dem 13. August, um 11.00 Uhr mit einem gemein-
samen Gottesdienst in der Mellendorfer Kirche.
Im Anschluss daran gibt es bei Gegrilltem und Kaffee und Kuchen viel Zeit für Ge-
spräche im Gemeindehaus und auf der Terrasse. Kinder können auf dem Außen-
gelände der Krippe toben. Wir freuen uns, dass die Band SAITENSPRÜNGE von       
12.00 bis 15.00 Uhr wieder spielen wird. 
Für unsere Planungen wäre es gut, wenn Sie sich bis zum 7. August im Büro Brelin-
gen oder Büro Mellendorf anmelden.

Im Namen der Kirchenvorstände und Pfarrämter
Silke Noormann

Fotoimpressionen vom Mitarbeiterfest in Mellendorf, Fotos:privat


